
Witterungsverlauf

Der Berichtszeitraum war durch eine unbeständige
Witterung gekennzeichnet, in dessen Verlauf es regi-
onal immer wieder zu teils kräftigen Niederschlägen
kam. Dementsprechend meldeten 61 % der Bericht-
erstatterinnen und Berichterstatter für Getreide,
Hülsen- und Ölfrüchte ausreichende, 36 % zu geringe
und 3 % zu hohe Niederschlagsmengen.

Für Hackfrüchte, Futterpflanzen und Dauergrünland
wurde die Höhe der Niederschläge in 56 % der Mel-
dungen als ausreichend und in 43 % als zu gering
eingeschätzt.

Erntevorschätzung

Für Winterraps wird von den amtlichen Berichterstat-
terinnen und Berichterstattern derzeit ein Hektarer-
trag von 35,9 dt geschätzt, der damit um 7,9 % unter
dem endgültigen Ergebnis des Vorjahres liegt.

Für Sommerraps und Rübsen wird der Ertrag zurzeit
auf 24,8 dt/ha geschätzt, 10,5 % unter dem endgülti-
gen Vorjahresergebnis.

Pflanzenkrankheiten und -schädlinge

Pflanzenkrankheiten und -schädlinge traten nur ver-
einzelt auf.
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Niederschläge im Juli 2005 nach zusammengefassten Regierungsbezirken

Beurteilung

Von je 100 Berichterstattern meldeten ... Berichterstatter für

Nordrhein-Westfalen
Regierungsbezirke

Düsseldorf, Köln Münster,
Detmold, Arnsberg

Getreide, Hülsen- und Ölfrüchte

für den Monat Juli

2005 dagegen 2004 2005 dagegen 2004 2005 dagegen 2004

Niederschläge

zu gering

ausreichend

36

61

2

53

zu hoch

Hackfrüchte, Futterpflanzen und Dauergrünland

3 45

35

60

6

59

37

61

1

48

5 35 2 51

Niederschläge

zu gering

ausreichend

43

56

4

79

zu hoch 1 17

45

53

7

81

43

57

3

78

2 12 – 19

Erntevorschätzung für Ölfrüchte im Juli 2005 nach zusammengefassten Regierungsbezirken

Fruchtart

Nordrhein-Westfalen

Juli 2005

dagegen

endgültige
Ernteschätzung

2004

Jahres-
durchschnitt
1999/2004

Veränderung Juli 2005 gegenüber

endgültiger
Ernteschätzung

2004

Jahres-
durchschnitt
1999/2004

Winterraps

Hektarertrag in dt

35,9 39,0

%

34,5 –7,9 +4,1

Sommerraps und Rübsen
(Winter- und Sommerrübsen) 24,8 27,7 24,7 –10,5 +0,4

Fruchtart

Regierungsbezirke

Düsseldorf, Köln

Juli 2005

dagegen

Münster, Detmold, Arnsberg

Juli 2005

dagegen

Winterraps

Hektarertrag in dt

endgültige
Ernteschätzung

2004

36,7 38,7

Jahres-
durchschnitt
1999/2004

34,8 35,8

endgültige
Ernteschätzung

2004

Jahres-
durchschnitt
1999/2004

39,1 34,4

Sommerraps und Rübsen
(Winter- und Sommerrübsen) 23,3 22,0 22,7 25,1 29,3 25,0



Herausgegeben vom
Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik Nordrhein-Westfalen

Mauerstraße 51, 40476 Düsseldorf • Postfach 10 11 05, 40002 Düsseldorf
Telefon 0211 9449-01 • Telefax 0211 442006

Internet: http://www.lds.nrw.de
E-Mail: poststelle@lds.nrw.de

Erschienen im Oktober 2005

Preis der gedruckten Ausgabe:
1,30 EUR (Jahresbezugspreis 7,80 EUR)

Eine kostenlose PDF-Version dieser Ausgabe finden Sie 
zum Download im Webshop des LDS NRW.

© Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik NRW, Düsseldorf, 2005
Für nicht gewerbliche Zwecke sind Vervielfältigung und unentgeltliche Ver-
breitung, auch auszugsweise, mit Quellenangabe gestattet. Die Verbreitung,
auch auszugsweise, über elektronische Systeme/Datenträger bedarf der vor-
herigen Zustimmung. Alle übrigen Rechte bleiben vorbehalten.
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